
 
 
 
 
 

Bitburger Pokal auf Kreisebene 2021 / 2022 
 

Wichtige Hinweise zu den Pokalrunden auf Kreisebene: 
 

Bilder / Videos 
Mit der Anmeldung zu der Veranstaltung willigen die Mannschaften darin ein, 
dass Teilnehmer auf Bildern/Videos durch den Veranstalter oder durch über die 
Veranstaltung berichtende Medien zum Zwecke der Berichterstattung über die 
Veranstaltung abgebildet und diese Abbildungen zu diesem Zweck 
veröffentlicht werden. Die Mannschaftsverantwortlichen erklären durch die 
Teilnahme an den Pokalwettbewerben des Fußballkreises Köln 
rechtsverbindlich, das Einverständnis in ordnungsgemäßer Vertretung für alle 
Teilnehmer abzugeben. 
 

Ritual Handshake  
Bei der Handhabung des Rituals müssen in der kommenden Spielzeit die 
Behördlichen Vorgaben zur Covid-19 Pandemie berücksichtigt werden.  
„Zur Demonstration des sportlichen Miteinanders, des Fair-Play-Gedankens 
und der Achtung des Gegners und des Schiedsrichters gelten für alle Staffeln 
im Kreisspielbetrieb zudem folgende Pflichten: Vor dem Betreten des Feldes 
begrüßt der Heimverein den Gast und den Schiedsrichter. Der Schiedsrichter 
stellt sich den Vereinsvertretern vor. Ab Betreten des Feldes laufen die 
Mannschaften und der Schiedsrichter gemeinsam zur Spielfeldmitte ein. Dort 
begrüßt der Schiedsrichter die Mannschaften und fordert zum fairen Spiel auf. 
Die Mannschaften begrüßen sich und den Schiedsrichter mit Handschlag / 
Abklatschen und laufen danach in ihre Spielhälfte. Nach dem Spiel treffen sich 
die Mannschaften und der Schiedsrichter nochmals am Mittelkreis und werden 
durch den Schiedsrichter verabschiedet.“ 
 

 

  1. Es gelten die Regeln des Vorjahres. 
a).  Die klassentieferspielenden Mannschaften der neuen Spielzeit 
       2021/22 haben in jeder Pokal-Runde Heimrecht. 

 

 b)   Die Mannschaften aus den Verbandsstaffeln greifen erst in der  
        2. Pokal-Runde in den Bitburger-Pokalwettbewerb ein. 
 

  2. Gespielt wird im KO-System; 
Steht nach Ablauf der regulären Spielzeit kein Sieger fest, werden die 
 Pokalspiele um 2 mal 15 Min. verlängert. Falls dann immer noch kein Sieger 
feststeht, wird der Sieger durch Elfmeterschießen ermittelt. 
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   3. Auswechslungen 
In allen Pokalrunden sind vier Auswechselspieler gestattet. 
Wiedereinwechseln ist nicht gestattet. 

 

 4. Spielpaarungen können in beiderseitigem Einvernehmen getauscht werden. 
 

   5. Es sind nur Spielvorverlegungen möglich. 
 

 6. Für den Punkt 5. und bei veränderten Anstoßzeiten ist der Spielleiter und 
der KSA auf jeden Fall in Textform zu informieren. 

 

 7. Fällt ein Spiel am angesetzten Spieltermin aus oder muss wiederholt 
werden, ist es automatisch für den darauffolgenden Dienstag / Mittwoch, bei 
Dienstag- und Mittwochspieltagen, der Donnerstag oder Freitag nach dem 
angesetzten Spieltag, neu angesetzt! 

 

 8.  Ausbleiben des Schiedsrichters 
Tritt der angesetzte Schiedsrichter nicht an, ist sofort der Kreisschiedsrichter- 
Ausschuss tel. zu informieren 

 

Ist bis 30 Minuten vor Spielbeginn der angesetzte Schiedsrichter noch nicht 
anwesend, müssen sich beide Vereine auf einen anderen aktiven 
Schiedsrichter einigen, der zumindest die Bestätigung zur Leitung von 
Pflichtspielen der nächstniedrigeren Spielklasse hat und keinem der beiden 
Vereine angehört. Lehnt eine Mannschaft einen solchen Schiedsrichter ab und 
tritt deshalb nicht an, wird das Spiel für diese Mannschaft als verloren 
gewertet. 

 

 9. Kann der Spielbericht Online nicht eingesetzt werden, ist ein Papier-
Spielbericht umgehend an den Spielleiter Rolf Thiel, Magnolienweg 6, 50769 
Köln zu senden. 

 Außerdem ist das Endergebnis zwingend in das DFBnet einzugeben. 
 Bei Nichtbeachtung erfolgt Festsetzung von O-Geld. 
 

10. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Klassenunterschied sich der 
Eintrittspreis nach dem klassenhöheren Gegner richtet. 
Für die Pokalabrechnung wird auf den § 69 (2) SpO / WDFV hingewiesen. 

 

  11. Tritt eine Mannschaft der lfd. Runde nicht an, ist ein entsprechendes O-Geld 
gem. der Verwaltungsanordnung / WDFV zu zahlen. 

 

  12. Die Heimmannschaft (erstgenannter Verein) hat bei gleicher Trikotfarbe, auf 
jeden Fall für Ersatztrikots zu sorgen. 

 

  13. Pokal-Spiel um Platz 3 
Zu den „Wildcard-Teilnehmer“ können die Kreise in diesem Jahr wieder drei 
Teilnehmer zur FVM-Bitburger-Pokal-Runde melden. 
 

Sechs weitere Plätze werden an die Kreise mit den prozentual meisten 
Teilnehmern am Kreispokal vergeben. 
Sollte der Kreis Köln aufgrund dieser Regelung einen vierten Teilnehmer 
melden können, entfällt das Spiel der beiden Verlierer um Platz drei. 
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14. Sollte einer der beiden Endspielteilnehmer nicht antreten, stehen zwar die drei 

Teilnehmer für den FVM-Bitburger-Pokal fest, der vierte Teilnehmer würde 
dann unter den Verlierern der Viertelfinalspiele ausgelost werden. 

 
 

Rolf Thiel 
- Pokalspielleiter / Kreis Köln - 


